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Beilage zu Nr. 26 der „Schweizerischen Lehrerzeitung"

II Ii
de Neuchâtel.

Cours de vacances de français
Du 25 juillet au 23 août.

2 heures de leçons par jour le matin.
Grammaire — Ortographe — Conversation — Traduction, etc.

Visite des Musées de la Ville. — Suivant les circonstances,
excursions dans les environs de la ville, 1 fois par semaine.

Les inscriptions sont reçues dès ce jour et le mercredi
25 juillet à 8 h. du matin, par le Directeur de l'Ecole qui
donnera tous les renseignements complémentaires.

(H33«K) [OV38X] Dr. J. Paris.

1252 Meter
(4170')

iiber Meer. •iL Graubünden
Oberland
(Schweiz).

& Hotel und Pension

UTO-STAFFEL
Uetliberg, Zürich W

j 10 Minuten von der Station Ütliberg, 11/2 Stunden zu Fuss
vom Hauptbahnhof Zürich,

jBahntaxe für Schüler: Bergfahrt 50 Cts., Retour 80 Cts.
Erwachsene Begleiter Fr. 1.50 retour.

j Geräumige Lokalitäten, grosser, schattiger Garten für §

J 200 Personen. (O F 4017) S

^Mittagessen für Schulen von 50 Cts. bis Fr. 1.20, für|
Gesellschaften von Fr. 1. 20 bis 3 Fr.

Gute Landweine zu gewöhnlichen Preisen.

Offenes Bier.

Hotel und Pension zum Piz Anl.
Neulich erweitertes Gasthaus in sonniger freier Lage zunächst

der Kur- und Badanstalt mit deren - eisenhaltigen gipsreichen Heil-
quellen von 28» C. Gelegenheit zn Bade- und Trinkkuren, zu
reizenden Ausflügen in nahe Tannenwaldungen und Alpen.
Patentierte Bergführer zn Hochgebirgs- und Gletschertouren.
Pensionspreis Fr. 5. — bis 6. —, inkl. Logis ohne "Wein. Gute
Verpflegung, reelle Weine. Telegraph. Täglich Postverbindung
mit Bonaduz und Göschenen. Den Tit. Kurbedürftigen und
Touristen bestens empfohlen. (Zog Ch. 73) [OY 376]

Gasthaus mit Restaurant znm Schwanen, Alfdorf]
empfiehlt sich den tL Schulen, die das Tell-Monnment besuchen, aufs höflichste.
Ganz niedere Preise. Offenes Bier, schnelle Bedienung. (H1526Lz) [OV3Jllj

Ferner finden erholungsbedürftige Lehrer in freier ruhiger Lage billige
'

Pension für die Ferien. Pensionspreis von 3 Fr. an. Es empfiehlt Bich
Anton Walker zum Schwanen, Altdorf.

Hotel Hirschen, Amsteg
empfiehlt sich den Herren Lehrern, sowie für Schulen zu den

billigsten Preisen bestens. Gedeckte Terrasse.

[OV269] (Hi527Lz) ïurfluli, zum Hirschen.

20 Fremdenzimmer. Pensionspreis 4 bis 5 Fr.
Bestens empfehlend [0V378]

Tetep/io» /. C. Weiss.

Kurliaus Palfries.
Höhe 1635 Meter über Meer, am Fusse des Alviers.

Fa7trsf/-asse t on izmso«, FMSSMtegr von AfeAs an«.

— Saison Anfangs Juni bis Ende September. —-
7'roap«Me /rawfco. Pensionspreis Fr. 3. —, 3.50 und 4.50.

[0Y297] (Zi 1854 g) J. Snlser, zum Ochsen, Azmoos.

Hotel zum Schützengarten
Ältdorf (Kanton Uri)

Hotel und Pension Vögelinsegg
Speicher (Appenzell A.-Rh.), 1 Std. von St. Gallen.

Herrliehe Lage mit prachtvoller Aussicht. Schöne Spazier-
gärige, grosser Saal und Gesellschaftszimmer für Vereine und
Schulen. Pensionspreis von Fr. 3. 50 an. Prospekte zu Diensten.
Aufmerksame Bedienung, gute Küche, Telephon, Stallungen,
eigenes Fuhrwerk. Höflichst empfiehlt sich

[0 v 308] J. Brunner-Thalmann, Propr.

| in der Nähe des Teildenkmals und des Schauspielhauses
für die Tell-Aufiuhrungen.

Prächtige Lage mit schönem Alpenpanorama. Beliebter
Aufenthalts- und Ferienort für Tonristen- undErholungshedürftige.
Ganz neue Hotel-Einrichtungen. PrachtvoUer, altfranzösischer
Restaurations-Saal mit altertümlichen Schnitzereien und kleinere
Gesellschaftszimmer. Grosser, schattiger Restaurationsgarten.
In der Nähe des Hotels reizende Spaziergänge nach allen Rieh-
tungen. Zivile Preise. Freundliche Bedienung. Reelle alte und
neue Weine, sowie offenes Münchner Franziskaner-Bräu und
Luzerner Spiess-Bier. — Es empfiehlt sich höflichst

[ov 267] (h 1523 Lz) Ls. Christen-Galliker, Propr.

Helen am Vierwaldstättersee
(H1521 Lz) Hotel Sternen [OV 266]

empfiehlt sich der tit. Lehrerschaft. Platz für 250 Personen.
Vertragspreise mit der Kommission für Erholungs- und Wander-
Stationen. Extra Begünstigung für Vereine und Schulen. Telephon.

Hochachtend: Jost Sigrist.

Tropfsteingrotten
in der Hölle bei Baar

von Dr. Ürhmid-Arnold.
Grösste und formenreichste Tropfsteinhöhle.
[ov263] Brief-Adresse : Neuheim. (HisiiLz)

Telephon- und Telegramm-Adresse: Hölle Baar.

iJestrmrafio» «vc Preisen.
Elektrisches Licht. ~~~

(OF3599) fOV315]^cAaffAauseit.
Wirtschaft z. Schützenhaus.

Schöner schattiger Garten für 1500 Personen. Grosse Lokalitäten.
Für Vereine und Schulen sehr geeignet. Reelle Weine. Gute Küche.
Prompte Bedienung. Frau Witwe Wanner.

1317 Meter
ü. M.

1317 Meter
ü. M.Rigi-Klösterli

Hotel Sonne Kurhaus
Für Schulen und Vereine extra ermässigte Preise.

Gotthard- und Rigibahnstation Arth-Goldau.

/tir aWe Aws/Züjje aw/ de«

Telephon. Pensionspreis inkl Zimmer 5'/2—6*/2 Fr. Telephon.

[O v343] J. Fassbind.

Hotel und Pension Teilsplatte
Yierwaldstättersee.

An der Axenstrasse (Gallerie). In nächster Nähe der
Tellskapelle. Ausgezeichnete Dampfschifiverbindung, Telephon.
Prächtige Aussicht auf See und Gebirge. Lokalitäten für 400
Personen. Für Schulen, Vereine und Gesellschaften besondere
Begünstigungen. [o v 196]

Hochachtungsvoll empfiehlt sich J. P. Ruosch.

Kleine Mitteilungen.

— «7m.• 8. Juli in
Kaiseraugst zu Ehren der 50-
jährigen Tätigkeit des Herrn
Schmid. — 24. Juni in Gross-
Hochstetten zu Ehren der 50
Dienstjahre des Herrn A. Wan-
zenried. Feier in der Kirche.
Überreichung einer Urkunde
von ehemaligen Schälern durch
den Präsidenten der Schul-
kommission. Die Jubiläums-
gäbe, Pestalozzidenkmal in
Bronze, übergab Herr Jobs in
Bern; namens der Regirung
sprach Herr Schulinspektor
Landolt. Schöner zweiter Teil
der Feier im „Sternen". Eine
erhebende und ehrende Feier

— .FmeM&wrse. Greifswald,
16. Juli bis 4. Aug. (25 M.;-
Ferienkurse Greifswald). Jena,
6. bis 18. resp. 25. August
(20 resp. 35 M., Frau Dr.
Schnettger, Gartenstrasse 2),
Marburg, 8. bis 28. Juli und
5. bis 25. August (30 M.,
zusammen 45 M., A. Cocker,
Villa Cranston). Genf, 18. Juli
bis 28. August (40 Fr., M.
Bau-Bouvier, Bourg de Four
10, Genf). Lausanne, 19. Juli
bis 29. August (30 Fr., M.
J. Bonnard, Avenue Davel 4,
Lausanne). Neuchâtel, 16. Juli
bis 11. August, und 13. Au-
gust bis 8. September (25 Fr.,
M. P. Dessonlaye, Académie
de Neuchâtel). Die in bei-
gefügten Zahlen deuten das
Kursgeld an ; die beistehenden
Namen die Adresse für weitere
Information.

— Znm Hausvater der An-
stalt JTasfe/w wurde Herr A.
Probst, Lehrer in Seewil, Kan-
ton Bern, gewählt.

• — Die Regirung St. Galfews
befürwortet in Übereinstim-
mung mit der Mehrheit der
Synode von Mels, Befreiung
der Lehrer von den "Wieder-
holungskursen und dafür Ein-
berufung zu besondern Turn-
kursen.

— Die Basler Schülerwerk-
statte veranstaltet für Knaben
Jertew/cMrse mit Handarbeit, •

Spiel und Aasflügen. Kursgeld
20 Fr. für die ganze Ferien-
daner, 12 Fr. für die Hälfte.
Für grössere Knaben ist eine
14-tägige Fussreise (16.—28.
Juli) in den Kt. Neuenburg
in Aussicht genommen. Kosten
30 Fr.

— Der LeAm-tMrareret»
Zürich machte letzten Samstag
und Sonntag eine Turnfahrt
aufden Frohnalpstock. (Nacht-
quartier auf Kennelalp.)



132

Pension Platten ob Gersau.
Luft- und Milch-Kurort am Vierwaldstättersee

SO Minuten oberhalb Gersan an der neuen Berg-
Strasse Gersau-Rigi-Scheidegg, in milder, geschützter und aus-
sichtsreieher Lage. Bestens geeignet für Kur- und Er-
holnngsbedürftige. Pensionspreis bei gnter Küche und
reeUen Getränken mit Zimmer Fr. 4. 50. Bäder. Telephon.
Prospekte gratis und franko. _ h 786 Li — [O v U8]

Es empfiehlt sich bestens K. Wiitbrich.

Rigt-Klösterli
Telephon. Pension inkl. Zimmer von Ft. 5.50 an. Telegraph.

£/e*fmcAes Z./cAf /'/? a//e/? Z/m/nera.

Für Schulen und Vereine speziell billige Berechnung.

Höflichst empfiehlt sich der Eigentümer: [OV259]

Zeno Schreiber.

Goldau Hotel Rössli Goldau

mit Gartenwirtschaft.
Am Rigiwege und bei der Kirche, empfiehlt sich

Schulen und Vereinen.
Billigste Preise bei guter Bedienung.

Bahnhofrestaurant gleicher Inhaber,
[omis] C. Simon.

Mariastein bei Basel.
20 Minuten von der Birsigthalbahnstation Flühen. Schönstor

Ausflugsort der Umgebung Basels, romantische Lage.
In nächster Nähe die Ruinen der geschichtlich bekannten Schlösser
Landskron und Rotberg.

Hotel und Pension zum Kreuz
Empfehle den HH. Schulvorstehern anlässlich ihrer Sohul-

ansflüge meinen Gasthof aufs angelegentlichste.
Ausserordentlich grosse Säle, grosse schattige Garten-

Wirtschaft, gute Küche, reelle "Weine, I» Biere. Aufmerksame
und freundliche Bedienung. (H 3052 Q) [O v 3«]

Für Schulen extrabillige Preise. Hochachtungsvoll
Ii. Bauer-Beyer, Besitz.

7/35 /». 55. A/. Hörnlikulm 7735 /w. 55, A/.

Schönster Aussichtspunkt der Ostschweiz. Brillante Rund-
und Fernsicht, Rigi ähnliches Panorama. Aufstieg von Station
Steg (Tössthal) 1 Stunde, von Bauma über Sternenberg 2 St.,
von Sirnach 2'/-2 St. Schulen und Vereinen als Ausflugspunkt
sehr empfohlen! Reelle Landweine, gute Küche hei ganz
bescheidenen Preisen: Mittagessen für Schulen und Vereine à
I Fr. bis Fr. 1.50. Anmeldungen hiezu schriftlich nach Post-
station Steg am Tage vorher. (OF 3871) [O v 349]

Höfliehst empfiehlt sich
Emil Branner, Wirt.

Ferienkolonie
in Kerns (Obwalden)

während den Sommerferien unter Leitung tüchtiger Lehrerinnen
und unter ärztlicher Aufsicht.

Yorzüglich geeignete, windgeschützte Lage mit schönen
Tannenwaldungen und Ausflugspunkten. Geräumige Lokalitäten.
— Telephon — Elektr. Lieht.

Pensionspreis nur Fr. 3.20.
Lehrer und Lehrerinnen, sowie ihre Familienange-

hörigen können zum gleichen, äusserst billigen Pensions
preis Aufenthalt nehmen. Denselben werden getrennt
von den Kindern der Ferienkolonie Speise- und Unter
haltungszimmer zur Verfügung gestellt, woselbst sie
von diesen völlig ungestört sind. (H 2408 Lz) [O v 347]
Kerns eignet sich vermöge seiner idyllischen, ruhigen Lage

wie kaum ein anderer Ort zur Erholungsstation für das durch
angestrengte Berufsarbeit ermüdete Lehrpersonal. Es empfiehlt
sich bestens Frau Dr. Berchtold-Bucher.

JL

I I

Junger, tüchtiger
Musikdirektor, vor-

trefft. Gesangsdirigent (Schweizer,
von einnehmendem, imponirendem
Äussern), der seine Musikalische
Bildung (Piano, Orgel, Violin, Di-
rektion, Harmonie- u. Kompositions-
lehre) am Konservatoriinn in Zürich
und Genf erhielt und der auch zu-
gleich Lehrerbildung genossen,
sucht Stelle als Dirigent eines Ge-
sang- oder Musikvereins einer gros
seren Ortschaft oder Stadt. Unter
Umständen wurde man die Musik-
lehrer-Stelle eines Institutes oder
Gymnasiums vorziehen und event,
noch andere Fächer erteüen. Prima
Zeugnisse über Studien und Praxis
als Musikdirektor wie als Lehrer
stehen zur Einsicht. Bescheidene
Ansprüche. Eintritt sofort oder
nächsten Herbst. Sich zu wenden
unter Ec 5677 x an Haasenstein
& Vogler, Genf. [OY379]

Zürichs schönster Aussichtspunkt

Ausflugsort Waid!
3/4 Std. von der Stadt entfernt.

Restauration mit grossem
schattigem Garten. Prachtvoller
Spaziergang Waldweg durchs
Käferholz. <of 3897) [OV360]
— Tramway bis Milchbuck. —

Empfiehlt F. Knecht.

Putzlappen
für Wandtafeln.

Feglappen
für Boden.

Parquetaufnehmer und

Blocher
in B'wolle und Wollen

liefert billigst
Wilh. Bachmann, Fabrikant,

Wädensweil (Zürich).
Muter sfeAe/7 /rsulo zu O/eusten

(Zà 1828 g) CO V 2601

Heinrichsbader

^ Kochbuch
uttb Jtatgeßer für bas

Asaustnefen

non JL Q0üdH, Ceiterin her

fjeinrtcfjsbaher Kocfjfcfjule.
ZÏU1 2 2lnftd?ten her Küdje
unh 802tbbtlhungen imtCejt.

r 5. Uuflage. "äs
Efep.grefti/Mde/t Pre&SEr.

KS" tiefes neuefte Kodjbud?
empfiehlt ftdj nor attöern als ein
oorjüglid? praftifdjer Ratgebet
für bas fdjmatftjafte aber aud?
fparfame "Kochen in ter bärget.
lid?en Familie. Sd?on Aber soo
Eödjter ans febroeißerifdjen nnb
ausI5nbifd?en ^amilien fjaben
nad? biefem £et?rgang fid? bie

praris bet Uodjfunft fürs ganje
leben angeeignet 3^e Bud?.
t?anMung fann bas Bud? jur
©nftd?tnat?me uorlegen.

Detlag :
Rrt. 3nfütnt ©tell^ü§li, §firid?.

Baden Sommer- und Winter-Knranstalt (Schweiz)

Bad-Hotel Sternen.
Eigene Thermalquelle 380 r. Badeeinrichtung den neuesten Anfor-

derungen entsprechend (tagL über 100 Bäder zur Disposition). Freundliche,
renovirte Zimmer. Grosse, schattige Gartenanlagen. — Elektrische Be-
leuchtung. — Gute Pension von Fr. 4.50 bis 7 Fr. Eigene Weine (Diplom).
Aufmerksame Bedienung.*- Prospekte gratis durch den Besitzer

Ad. Bacher-Werder.(O F 3683) [O Y 325]

re/ephon. OntnfbtM aut U«/4J)7*o/.

Gasthof Wilhelm Teil
Altdorf.

Altbekanntes Hans. Prachtvoller schattiger Bier- und Restau-
rationsgarten. Grosse Terrasse mit Alpenpanorama. Mittagessen
und Diners zu jeder Tageszeit. Komfortabel eingerichtete Zimmer.
Es empfiehlt sich Schalen und Vereinen bestens

X. Meienberg-Zurfluh.[OV268J (H1524Lz)

Tiergarten Schaffhausen
MQnsterplatz. [OV2341

Grosses, neurenovirtes schönstes Café-Restaurant mit Bil-
lard, schattigem Garten mit Bierhalle und Kegelhahn. — Grosse
Säle mit Piano für Vereine, - Schulen und Hochzeiten. Mttn-
ebener- und Pilsenerbier, feine Landweine, gute Küclie.

Billige Bedienung zusichernd empfiehlt sich
— TetepAon. — J. Mayer.

ScbwM-Kaltbad
ob Samen, in Obwalden. Offen von Mitte Juni bis Mitte September

Eisenhaltige Mineralbäder, Donchen; von Ärzten anerkannte
und sehr bewährte Heilquelle für Schwächezustände, klimatischer
Alpenkurort, 1444 m. über Meer. Ruhiger Aufenthalt, schattige
"Wälder, sehr lohnende Aussichtspunkte. Pension (4 Mahlzeiten
und Zimmer) von Fr. 5. — an. (0 325 Lz.) [o v 346]

Es empfehlen sich bestens

Knrarzt: Dr. Ming. Telephon Gebr. Alb. u. J. Omlin.

Melchthal — Obwalden.
Hotel und Pension Melchthal

894 Meter über Meer,

Kurhaus und Pension Frutt
auf der Hochalp am Melchsee, 1894 Meter über Meer. Best-
renommirte Kurhäuser mit anerkannt billigsten Preisen für

Pensionäre und Passanten. Grosse Gesellschaftssäle.
(OF 3717) Prospekte. — Telephon. [O v 326]

Lohnendste Tonren für Schulen nnd Vereine.
üoufe: Lnzern-Melchthal-Frutt-Jochpass-Engelberg-Frntt-

Meiringen. Bestens empfehlen sich:
Gebrftder Egger, Besitzer.

Verlag : Art. Institut Prell Filssli, Zürich.

Der Kurort
malztitbauitn

(Kt. Appenzell)
von

J. J. Arbenz.
(Europäische Wanderbilder Nr. 254.)

Mit 12 Illustrationen von J. WEBER
und einer Karte.

— Preis 5© Cts.
Yorrätig in allen Buchhandlungen.
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